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CRISTINA MUSTACIOSU 
BEGLEITET ihren Mentor 

Kevin Schneevoigt auch  
auf Seminare.  

»Sein anschließendes  
Feedback zu meinem Auf-

treten hilft mir sehr.«

STIPENDIAT:INNEN GESUCHT

Interessierte Mitarbeiter:innen  
aus EDEKA-Märkten sowie den 
Regionalgesellschaften können 
sich jetzt bewerben. 

QR-Code  
scannen für 
weitere Infos.

BIS 31.08. BEWERBEN

JENS SEGEBRECHT 
UNTERSTÜTZT seine 
Mitarbeiterin aus 
Überzeugung: »Jede 
Art von Weiterbildung 
bringt neue Impulse, 
die dem Markt  
zugutekommen.«
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EINE FRAU MIT  
KLARER VISION
Cristina Mustaciosu will ihren eigenen EDEKA-Markt eröffnen. Unter-
stützung dafür erfährt die GEH DEINEN WEG-Stipendiatin von Kaufmann 
und Mentor Kevin Schneevoigt sowie ihrem Chef Jens Segebrecht.
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Dass ihr Herz mal so sehr im Takt 
von EDEKA schlägt, hätte Cristi-
na Mustaciosu vor 10 Jahren nicht 

gedacht. Damals lebte sie noch in Ru-
mänien, wollte eigentlich Fremdspra-
chen im Ausland studieren. Auch wenn 
das aus privaten Gründen nicht funktio-
nierte, zog es sie in die große, weite Welt. 
Ihre Liebe zu Lebensmitteln, die ihre Oma 
ihr im Kindesalter vermittelt hat, ebnete 
ihr schließlich den Weg. Sie arbeitete zu-
erst bei einem Feinkosthändler in Han-
nover – ohne jegliche Sprachkenntnisse. 
Es folgte eine Ausbildung zur Kauffrau im 
Einzelhandel bei EDEKA Ladage, im An-
schluss das Junioren-Aufstiegsprogramm 
(JAP). »Trotz Sprachbarrieren habe ich 
mich immer wieder getraut, aus mir he
rauszukommen«, berichtet sie. 

KARRIERE: DER PLAN STEHT! 
Mustaciosu stieg auf zur Abteilungslei-
tung, zur stellvertretenden und schließ-
lich zur Marktleitung. Zwischen 2022 und 
2023 sammelte sie bei EDEKA Niemers-
zein in Hamburg weiter Erfahrung. Der 
große Traum der Selbstständigkeit ent-
wickelte sich immer stärker. Wo der eige-
ne Markt eröffnet werden soll? »Natürlich 
in meiner ›EDEKA-Heimat‹ Minden-Han-
nover«, so die 29-Jährige. Seit November 
2023 ist sie wieder in ihrer Heimatregion 

– als Marktleiterin bei Jens Segebrecht 
in Hannover. »Wir haben hier zwar mit 
650 qm keine riesige Fläche, dafür eine 
Innenstadtlage mit enormer Flächenpro-
duktivität dank 8.500 Kunden wöchent-
lich«, so Segebrecht. Ideale Vorausset-
zungen also, um weiter auf den großen 
Traum hinzuarbeiten. »Auch GEH DEINEN 
WEG zahlt darauf ein«, erklärt Mustaciosu 
ihre Bewerbung für das Stipendium. »Das 
Netzwerk, das sich eröffnet, das Mento-
ring durch eine Person mit der gleichen 
Vision – das macht hier den Unterschied.« 
Mit Kevin Schneevoigt, selbst EDEKA-
Mehrbetriebsunternehmer mit 7 Stand-
orten, fand sie den idealen Mentor. 

»Die enge Begleitung kommt mir sehr zu-
gute«, so die 29-Jährige. Regelmäßig tref-
fen sich Mentee und Mentor. Ihr Highlight 
bisher: ein von Schneevoigt initiierter Tag 
am neuen Campus der Region Minden-
Hannover. »Ob Vorstand oder Personal-
entwicklung, alle haben sich viel Zeit für 
mich genommen. Das hat mir eine ganz 
neue Facette von EDEKA gezeigt und mich 
sehr motiviert!« 

UNTERSTÜTZUNG: ZUGESICHERT! 
Jens Segebrecht ist sich sicher, dass GEH 
DEINEN WEG nur Vorteile für seine Mit-
arbeiterin bringt: »Von jeder Veranstal-
tung bringt sie neue Impulse mit, die auf 
ihre Arbeit und das Team im Markt ein-
zahlen.« Ihm ist es eine Herzensange-
legenheit, seine Marktleiterin bei ihren 
persönlichen Zielen zu unterstützen. Und 
wenn sie dann seinen Markt verlässt, um 
ihren Traum der Selbstständigkeit zu rea-
lisieren? »Dann haben wir alles richtig 
gemacht! Schließlich ist unser genos-
senschaftliche Gedanke, gemeinsam zu 
arbeiten und etwas zurückzugeben. Und 
wenn nicht wir für EDEKA-Nachwuchs 
sorgen, wer dann?« � I vh

»Durch das GEH DEINEN WEG-
Programm vergrößert sich mein Netzwerk 

enorm – das wird mir in meiner 
beruflichen Zukunft sehr helfen.«

Cristina Mustaciosu
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INTERVIEW

HANDELSRUNDSCHAU: Herr Schnee-
voigt, warum wurden Sie Mentor? 

KEVIN SCHNEEVOIGT: Mein Hauptbeweg-
grund war, im Sinne des genossenschaft-
lichen Prinzips nach 5 Jahren Selbststän-
digkeit etwas zurückgeben zu wollen. 

Haben Sie schon etwas von Ihrer 
Mentee gelernt?  

Jede Menge! Beispielsweise hat Cristina 
mir gezeigt, welches »Paket« Menschen 
mit Migrationshintergrund teils schultern 
und welchen Weg sie hinter sich haben. 
Das haben wir oft nicht im Blick. Zum Bei-
spiel war sie anfangs fast schon zu selbst-
bewusst. Aber wenn ich bedenke, dass sie 
sich hier ohne Sprachkenntnisse vor an-
deren behaupten musste, ist es klar, wo-
her diese Art »Schutzschild« kam. Mit 
der Zeit wurde sie aber immer sicherer, 
ihr Auftreten damit souveräner. Und sie 
bringt dennoch weiter jede Menge Motiva-
tion mit. Diese Erkenntnis kann ich auch 
auf mein Team übertragen. 

Welche Eigenschaften sollte eine Men-
torin bzw. ein Mentor mitbringen? 

Offenheit und Kritikfähigkeit. Zudem soll-
te man mit möglichen Sprachbarrieren 
und Kulturunterschieden zurechtkom-
men. Hauptvoraussetzung ist, dass es 
zwischenmenschlich passt und man ge-
meinsame Erwartungen festlegt.  

Wie viel Aufwand haben Sie als Mentor? 

Finanzielle Kosten entstehen nicht. Aber 
natürlich muss man seine Zeit investie-
ren. Regelmäßige Treffen und klare ge-
meinsame Ziele sind wichtig, um auf bei-
den Seiten einen Mehrwert zu schaffen. 
Cristina und ich haben wöchentlich Kon-
takt und treffen uns ungefähr einmal 
im Monat. Dieser Aufwand lohnt sich: 
sowohl für unser Duo als auch für den 
EDEKA-Verbund. 

Werden Sie sich wieder engagieren? 

Auf jeden Fall! Und gerne direkt im An-
schluss an Cristinas Programm. � I vh

»Das Programm öffnet 
auch mir Horizonte« 
EDEKA-Kaufmann Kevin Schneevoigt ist zum ersten Mal Mentor 
bei GEH DEINEN WEG, mit viel Engagement und Energie. Er ist 
überzeugt, dass auch Mentor:innen vom Programm profitieren. 

»Die Arbeit mit ihr öffnet 
mir immer wieder die 
Augen und verbessert 

auch meine Führungs-
qualitäten gegenüber 

meinen Mitarbeitenden. 
Ich lerne bei jedem  

Treffen dazu.«

Kevin Schneevoigt  
selbstständiger EDEKA- 

Kaufmann und GEH  
DEINEN WEG-Mentor

DAS IST DAS GEH DEINEN WEG-PROGRAMM

• �Seit 2012 unterstützt EDEKA das  
GEH DEINEN WEG-Stipendienprogramm 
der Deutschlandstiftung Integration. 

• �Bewerben können sich  
Menschen zwischen 16 und 35 Jahren  
mit Migrationsbiografie. 

• �Das 2-jährige Stipendienprogramm  
unterstützt bei der persönlichen und 
beruflichen Weiterentwicklung durch 
Workshops, ein Mentoring-Tandem und 
spannende Vernetzungsveranstaltungen. 

• �Pro Jahrgang vergibt EDEKA 
10 Stipendienplätze, 2 davon 
an Netto Marken-Discount.

• �Bewerbungszeitraum: 01.06.–31.08.

Weitere Infos zum Programm: 
EDEKA ZENTRALE Stiftung & Co. KG, 
Geschäftsbereich Unternehmens-
kommunikation/Public Affairs

 	 040 6377-5082
@	 gehdeinenweg@edeka.de


